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R
adetzkystraß

e 
2

1030 W
ien

E
ntw

urf eines B
undesgesetzes, m

it dem
 das E

isenbahn-
gesetz 1957 geändert w

ird

S
ehr geehrte D

am
en und H

erren,

der R
echnungshof dankt für die m

it S
chreiben vom

 31. M
ai 2071,
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I1, erfolgte Ü
berm

ittlung 
des E

ntw
urfs eines

B
undesgesetzes, m

it dem
 das E

isenbahngesetz 
1957 geändert w

ird, und nim
m

t hiezu
aus der S

icht der R
echnungs- und G

ebarungskontrolle im
 R

ahm
en des B

egutachtungs-
verfahrens w

ie folgt S
tellung:

1. In inhattlicher H
insicht:

S
 a E

isbG
 sieht w

eiterhin eine U
nterscheidung zw

ischen H
aupt- und N

ebenbahnen 
vor.

D
abei sind zu den H

auptbahnen neben den H
ochleistungsstrecken (A

bs. 1 Z
 l) w

eitere
- w

egen der besonderen B
edeutung für einen leistungsfähigen V

erkehr durch V
erordnung

zu H
auptbahnen erklärte - S

chienenbahnen 
(A

bs. 1 Z
 2) zu zählen. B

isher hat das
B

undesm
inisterium

 
für V

erkehr, Innovation und T
echnologie jedoch keine V

erordnung
erlassen, w

om
it S

chienenbahnen 
zu H

auptbahnen erklärt w
erden.

D
er R

echnungshof hat bereits im
 B

ericht ,,S
icherheit auf N

ebenbahnen; A
usw

irkung auf
ein R

egionalbahnkonzept" 
(R

eihe B
und 2O

O
8ll, T

Z
 4.2) die verkehrspolitisch und unter-

nehm
ensstrategisch groß

e B
edeutung der E

instufung einer E
isenbahn als H

aupt- oder
N

ebenbahn hervorgehoben und em
pfohlen, den U

m
fang des H

auptbahnnetzes - unter
A

bstim
m

ung m
it den Ländern und den in Ö

sterreich tätigen E
isenbahninfrastruktur-

unternehm
en - ehest m

öglich zu präzisieren sow
ie Z

w
eifelsfälle zw

ischen rechtlichen und

l)\/ll: 0l)bl0l"
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praktischen K
alkülen auszuräum

en. Im
 B

ericht ,,S
icherheit auf N

ebenbahnen; F
ollow

-U
p-

Ü
berprüfung" 

(R
eihe B

und 2O
lIl3,T

Z
 2.2 und T

Z
 13 (1)) w

urde diese - nicht um
ge-

setzte - E
m

pfehlung w
iederholt.

D
er R

echnungshof bezieht sich neuerlich auf die genannte - bisher nicht um
gesetzte -

E
m

pfehlung und regt daher aus A
nlass der vorliegenden B

egutachtung eine den V
or-

gaben im
 E

isbG
 entsprechende P

räzisierung des H
auptbahnnetzes an.

2. H
insichtlich der fi nanziellen A

usw
irkungen:

D
ie E

rläuterungen führen aus, dass die R
egelungen zur Interoperabilität der E

isenbahn-
system

e schon bisher im
 E

isbG
 enthalten w

ären. Ihre gesam
thafte N

eufassung habe
som

it keine finanziellen A
usw

irkungen zur F
olge, zum

al der A
nw

endungsbereich einge-
grenzt bleiben solle. S

ollte allerdings von der A
usnahm

eoption 
zum

 A
nw

endungsbereich
nicht G

ebrauch gem
acht w

erden, w
äre m

it ,,sukzessive beträchtlichen finanziellen A
us-

w
irkungen" bei der A

npassung der nicht ausgenom
m

enen E
isenbahnen zu rechnen.

D
ie E

rläuterungen führen nicht konkret aus, ob und w
enn ja w

elche B
ahnstrecken von

der A
usw

eitung des G
eltungsbereichs der Interoperabilitätsbestim

m
ungen 

jedenfalls
betroffen sind, w

eil sie nicht unter die A
usnahm

ebestim
m

ungen 
subsum

iert w
erden

können. E
s ist des W

eiteren nicht ersichtlich, ob und w
enn ja w

elche Infrastruktur-
m

aß
nahm

en auf diesen S
trecken erforderlich w

erden und ob Investitionen für S
chienen-

fahrzeuge anfallen. E
ine diesbezügliche D

arstellung w
äre jedoch erforderlich, w

eil die
F

inanzierung von S
chieneninfrastruktur 

überw
iegend durch die öffentliche H

and erfolgt
und auch der A

ufw
and der A

bsatzgesellschaften über die B
estellung gem

einw
irtschaft-

licher Leistungen von der öffentlichen H
and m

itgetragen w
ird. D

a entsprechende D
ar-

stellungen fehlen, sind die A
usführungen, w

onach für die G
ebietskörperschaften 

keine
finanziellen A

usw
irkungen zu erw

arten seien, nicht nachvollziehbar.

D
en E

rläutem
ngen ist des W

eiteren nicht eindeutig zu entnehm
en, ob und inw

iew
eit m

it
den zur U

m
setzung der E

U
-R

ichtlinien getroffenen R
egelungen über die behördliche

Ü
berpnifung und G

enehm
igung von E

isenbahninfrastruktur und S
chienenfahrzeugen

sow
ie über die B

ereitstellung von D
aten an die E

uropäische E
isenbahnagentur ein

lìnanzieller M
ehraufw

and verbunden sein könnte.

D
ie E

rläuterungen zu den finanziellen A
usw

irkungen entsprechen daher insow
eit nicht

den A
nforderungen des S

 14 B
H

G
 und den hiezu ergangenen R

ichtlinien des B
undes-

m
inisters für F

inanzen, B
G

B
I. II N

r. 5o11999 i.d.g.F
.
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V
on dieser S

tellungnahm
e w

ird jew
eils eine A

usfertigung dem
 P

räsidium
 des N

ational-
rates und dem

 B
undesm

inisterium
 

für F
inanzen überm

ittelt.
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